
Mailas zauberhafter Ballettzirkus 
 
In einem zauberhaften, kunterbunten Ballettzirkus wächst Maila als Tochter der Zirkusdirektorin mit  
den verschiedensten Artisten und Tieren ihrer kleinen und sehr geliebten Welt auf. 
 
Sie selbst ist schon die Leiterin ihrer märchenhaften Ballettzaubergruppe und Trainerin von ihren 
zwei süßen Angorakätzchen. Schon lange träumt sie heimlich davon einmal die Raubtiernummer 
ihrer Mutter zu übernehmen. Diese wilden und gefährlichen Tiere mit ihrem Ballettzauber zu 
verbinden, spukt schon lange in ihrem Kopf herum.  
 
Als Maila irgendwann doch mit ihren Freundinnen und schließlich auch mit ihrer Mutter darüber 
redet, bekommt sie von allen dasselbe zu hören. „Dafür bist du noch zu klein Maila! Das ist viel zu 
gefährlich für dich!“ Maila ist traurig. Warten möchte sie nicht mehr. Vor allem weil sie weiß, dass sie 
es jetzt schon könnte! 
 
Dann passiert ein Unglück. 
 
Bei einer der täglichen Proben vor der Abendvorstellung stolpert ihre Mutter über eine auf dem 
Manegenboden vergessene Giftschlange. Dabei verdreht sie sich schlimm das Knie und das auch 
noch umringt von ihren Raubtieren. 
Gerade noch kann Maila sie vor Schlimmerem bewahren und greift die Giftschlange gekonnt mit 
einer Drehung blitzschnell am hinteren Schlangenkopf. Das hatte sie am Vorabend (glücklicherweise) 
von den schönen Schlangentänzerinnen gelernt und sogar geübt. Die mit ihren Besen bewaffneten 
Zirkusangestellten halten die Raubkatzen mehr schlecht als recht in Schach, bis sich plötzlich eine 
spürbare fast sanfte Ruhe über die sonst so wilden Großkatzen legt. Staunend begreifen alle dazu 
geeilten Zirkusbewohner, welch ein beruhigender Zauber von Maila mit ihrer über die Schulter 
gelegten Schlange ausgeht. 
Am wenigsten überrascht jedoch ist Maila selbst. Sie hat immer gespürt ,dass sie diese Gabe hat. Der 
Schlüssel dazu ist die Schlange und ihr Ballettzauber …..warum auch immer….wie auch immer. 
Jetzt muss abgestimmt werden, ob die Abendvorstellung mit oder ohne Hauptattraktion stattfindet. 
Oder ganz ausfallen muss. Dann wäre der geliebte Zirkus in Gefahr. Und Mailas größter Traum 
ebenso! 
 
 
 


